
 
 

 
György DALOS  
*1943, Ungarn 

Autor der Lebt wohl, Genossen! TV-Serie 

 

Ungarischer Historiker, Schriftsteller und Journalist und ausgewiesener Experte für kommunistische und 

postkommunistische Länder in Europa. 1968 wurde er in Ungarn in einem politischen Prozess zu einer 

Bewährungsstrafe verurteilt und erhielt Publikationsverbot. Seit 1984 lebt er als Autor in Wien, Berlin und 

Budapest. 1999 erhielt er den Gryphius Preis und im Jahr 2000 wurde ihm die "Goldene Plakette" der 

Republik Ungarn verliehen. Im März 2010 wurde er mit dem renommierten Leipziger Buchpreis für 

europäische Völkerverständigung für sein Buch über das Ende der Diktaturen in Osteuropa ausgezeichnet. 
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